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An(ge)dacht...

                                                                                                                       Joh. 10,10

„Ich bin gekommen, damit sie Leben haben und es in Überfluss haben.“                                                                                                                                    

Außergewöhnliche Schönheit vielleicht, ein Äußeres, das Menschen gewinnt, Wege 

ebnet, Türen öffnet? Hat was für sich, aber ist es nicht ohne innere Werte nur bröckelnde 

Fassade?

Und das soll jetzt alles gewesen sein? fragt sich mancher rückblickend in der 

Schlussetappe seines Lebens. So vieles wurde erhofft, erträumt, ersehnt...Doch was 

hätte dem Leben denn die große Erfüllung gebracht? Reichtum und Luxusleben? Dabei 

gibt es genügend Beispiele, dass Überfluss nicht wirklich glücklich macht. Leben ist 

mehr als pralle Bankkonten oder große Macht, Autorität und Einfluss. Machtmenschen 

haben nicht nur Freunde und werden nicht selten einsam. Und wie wäre es mit einem 

überragenden Intellekt, einer überlegenen Bildung? Klingt gut, aber ohne ein 

entsprechendes Maß an Weisheit wäre das gar nicht so viel wert.

Wir werden ohnehin alle ewig leben, doch ohne Lebensverbindung mit dem Erlöser 

Jesus Christus wird es die Hölle sein. Dann hätte man besser nie gelebt! Wer sich 

dagegen mit dem, der das Leben ist, verbunden weiß, darf sich eines Lebens in höchster 

Vollendung freuen – für ewig. Wer Jesus Christus hat, hat das Leben (1.Joh. 5,12)

Irgendwie muss Leben doch mehr sein. Blieben noch unerschütterliche Gesundheit und 

strotzende Vitalität. Aber was nach Volksmeinung die Hauptsache ist, erleichtert zwar 

das Leben, kann aber letztlich den Tod nicht verhindern. Und wenn man alles 

Wünschenswerte auf einmal hätte? König Salomo hatte es, doch er nannte es „eitel“ 

und ein Haschen nach Wind“. Wie wäre es dann mit Unsterblichkeit – ernsthaft? 

Möchten wir wirklich bei all dem, was auf dieser Erde abläuft, fortwährend und ohne 

Ende leiden und leben und leben und leiden – ohne Hoffnung auf Erlösung?
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Quelle: „Leben ist mehr“  

Zu diesen Gedankengängen passt die Lektüre von Prediger 5, 7-19. Dort heißt es ab 

Vers 13:

„Nur ein Unglücksfall – und schon ist das ganze Vermögen dahin. So wie er auf diese 

Welt gekommen ist, muss er sie wieder verlassen – nackt und besitzlos. Nicht eine 

Handvoll kann er mitnehmen von dem, wofür er sich hier abmühte.“ Und ab Vers 17: 

„Das größte Glück genießt ein Mensch in dem kurzen Leben, das Gott ihm gibt, wenn er 

isst und trinkt und es sich gut gehen lässt bei aller Last, die er zu tragen hat. Wenn 

jemand es zu Reichtum bringt und sich an seinem Besitz erfreuen kann, dann hat er das 

Gott zu verdanken. Denn wessen Leben Gott mit Freude erfüllt, der denkt nicht viel 

darüber nach, wie kurz es eigentlich hier auf Erden ist

30.04. - 03.05.26  BU-Freizeit

Marlis Spickenbaum

Vom 30.04-03.05. sind wir vom Biblischen Unterricht auf unsere alljährliche Freizeit 

gefahren. Zusammen mit den BUs aus den Gemeinden vom Niederrheinkreis hatten 

wir in der Jugendtagungsstätte Wolfsberg in Kranenburg mit insgesamt 25 Teilnehmern 

eine intensive und schöne Zeit zusammen. Thema der Freizeit war: Ich bin Oke – Du 

bist oke. Es ging darum zu erleben, wie Gott jeden einzelnen von uns sieht, dass wir 

wunderbar geschaffen sind und geliebt. Die Tage waren gefüllt mit Impulsen, die zum 

Nachdenken anregten, Lobpreis, Austausch, vielen Spielen und Gemeinschaft. Als 

Gemeinde dürfen wir gerne dafür beten, dass das, was die Teens auf der Freizeit gehört 

und erlebt haben, in ihrem Alltag weiterwächst und sie Gottes Liebe ganz persönlich 

erfahren.

10.05.26  Taufgottesdienst

Die Taufe war für unsere drei Täuflinge 

Sandra, Frank und Samuel ein großes Ereignis 

in ihrem Leben. Vor der ganzen Gemeinde, 

ihren Gästen und Familien zum Ausdruck zu 

bringen, dass sie nun ganze Sache mit Jesus 

machen, hat sie Mut gekostet und war 

gleichzeitig ein großer Wunsch. Die Predigt 

richtete unseren Blick darauf, dass die Taufe 

kein Ende, sondern der Anfang vom Leben mit Jesus ist.

Benjamin Liebelt
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Paulus ruft die Gemeinde in Kolossä dazu auf, in Christus verwurzelt zu sein und das 

ganze Leben auf ihn auszurichten. Was ist die Grundlage unseres Lebens? Das lohnt es 

sich, immer wieder zu fragen, auch wenn die eigene Taufe und Entscheidung für 

Christus schon länger zurückliegt. Paulus ermutigt uns außerdem, uns immer wieder 

daran zu erinnern, was uns gelehrt worden ist, sprich, was die Bibel uns sagt. Wenn wir 

im Glauben leben wird sich das durch eine tiefe Dankbarkeit zeigen, die unser Leben 

prägt. Denn Glaube wird uns geschenkt – und dieses Geschenk haben auch Sandra, 

Frank und Samuel empfangen und am 10.05.26 sind wir alle Zeugen davon geworden. 

Was für ein wunderbarer Grund zum feiern! Mona Liebelt

14.05.26  Lobpreis- und Gebetsabend

„Ich möchte mehr Lobpreis.“ „Wir sollten mehr beten.“ – Diese beiden Aussagen sind 

Wünsche, die viele Personen in unserer Gemeinde bewegen. Gott gebührt alle Ehre, 

deshalb ist er es zu jeder Zeit wert, angebetet zu werden. Das geht durch unser Leben 

und speziell natürlich auch durch Gesang und Musik. Für Gebet nehmen wir uns nicht 

immer gezielt die Zeit, auch wenn wir zum Gebet ohne Unterlass in der Bibel 

aufgefordert werden. Ein Lobpreis- und Gebetsabend erschien deshalb angebracht. 

Am 14.05.26 nahmen wir uns einen Abend in schöner Atmosphäre Zeit, miteinander 

Loblieder zu singen und für Anliegen innerhalb und außerhalb der Gemeinde ins Gebet 

zu gehen. Die gestellten Stühle waren fast alle besetzt. Gemeinsam und auch für sich 

allein in eine intensive Gebetszeit zu gehen, erfordert ein wenig Übung, denn auch 

geistliches Leben will geübt werden. So wie jede neue Gewohnheit, die erst zur 

Gewohnheit wird, wenn man sie mehrfach wiederholt.

Und so wollen auch wir den Lobpreis- und Gebetsabend wiederholen und zur 

Gewohnheit werden lassen. Am Freitag, 14.08.26 um 19 Uhr ist es wieder soweit. 

Wer möchte sich an der Gestaltung des Abends beteiligen? Mögliche Bereiche sind 

Raumgestaltung, Musik, kurzer inhaltlicher Impuls, Gebetsthemen und Stationen, 

sowie ein gemütliches Ausklingen danach – Interessierte Personen können sich gerne 

bei Mona Liebelt melden. Mona Liebelt
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Besondere Termine

21. - 23.05.26 Bautage

Ÿ Die Stimmung wurde von Tag zu Tag besser und am Ende waren wir uns einig: es 

war ein absolut gelungenes Projekt

Ÿ Über 1/3 der Kinder, die teilgenommen haben, haben sonst keine oder kaum 

Berührungspunkte mit Gemeinde. Für sie waren die Botschaften von Gottes Liebe 

umso bedeutsamer.

„Wann sind die nächsten Bautage?“ – so eine 

Rückmeldung von einem Kind, das begeistert 3 

Tage lang an unterschiedlichsten Bausätzen und 

Freibauten getüftelt hatte, war ein toller Abschluss 

der Bauwoche mit Lego 2026! Insgesamt 35 

Kinder und über 20 Mitarbeiter hatten vom 21.-

23.05.26 eine unvergessliche Zeit mit tausenden 

von Bausteinen. Klemmbausteine, wie wir sie 

offiziell nennen müssen, wurden zu unzähligen 

Gebäuden, Fahrzeugen und Landschaften 

zusammengesetzt. Die entstandene Stadt konnten 

alle dann am Sonntag nach dem lebhaften 

Familiengottesdienst bestaunen.

Ÿ Die Begegnungen zwischen Mitarbeitern und 

Kindern war sehr wertvoll – wann sonst hat man die Möglichkeit, zusammen zu 

bauen, entspannt zu quatschen und zu essen?!

Es steht fest: 2027 wird es erneut Bautage mit Lego, äh…. Klemmbausteinen bei uns 

geben! Notiert euch dafür gerne schon einmal die Woche 19. - 25.04.27.

Worüber freuen wir uns besonders:

Marcel Sander

Marie Smolny
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Den Abschluss dieser besonderen Zeit möchten wir mit einem festlichen Gottesdienst 

feiern. Anschließend laden wir herzlich zu einem gemeinsamen Mittagessen ein. Jeder 

ist willkommen, dabei zu sein. Wer möchte, darf gerne etwas zum Buffet beisteuern.

Am 12.07.26 wollen wir als Gemeinde 

gemeinsam mit Freunden und Familien den 

Abschluss des Biblischen Unterrichts von 

Elia, Jeremy, Jonah, Titus, Samuel und 

Jonathan feiern.

Zwei Jahre voller Austausch, Lernen, 

Gemeinschaft und Spaß gehen damit zu Ende. 

Zwei Jahre lang haben sich die sechs mit einer 

Frage beschäftigt, die bis heute nichts von 

ihrer Aktualität verloren hat: Was haben dieses alte Buch, die Bibel, und der lebendige 

Gott mit meinem Leben zu tun?

Mit dem Abschluss des Biblischen Unterrichts endet zwar diese gemeinsame Lernzeit, 

nicht aber unser Auftrag als Gemeinde. Begleiten wir die Jugendlichen weiterhin im 

Gebet und durch persönliche Begegnungen, damit sie erfahren, dass sie ein wertvoller 

Teil unserer Gemeinde sind und ihren Weg mit Jesus weitergehen können. 

12.07.26 BU-Abschluss mit gemeinsamem Mittagessen

Besondere Termine

Besondere Termine

An diesem Tiefgang-Abend wollen wir gemeinsam auf Spurensuche gehen. Wir 

schauen darauf, was die Bibel über Gesetz, Gnade und Nachfolge sagt, wie Jesus selbst 

mit Gottes Geboten umging und warum es so wichtig ist, Gottes Herz hinter seinen 

Weisungen zu entdecken.

Viele Christen bewegen sich bewusst oder unbewusst in dieser Spannung. Manche 

haben erlebt, wie Regeln und Erwartungen den Glauben schwer gemacht haben. 

Andere fragen sich, ob christliche Freiheit nicht manchmal dazu führt, dass Gottes 

Wille aus dem Blick gerät. Doch was sagt die Bibel eigentlich dazu?

Gesetz oder Gesetzlichkeit?

-Gottes Herz hinter seinen Geboten entdecken

17.07.26 Tiefgang – dem Glauben auf der Spur

Wie können wir Gottes Gebote ernst nehmen, ohne in Gesetzlichkeit zu geraten? Und 

wie leben wir unseren Glauben, ohne auf der anderen Seite alles beliebig werden zu 

lassen?
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Der Abend bietet Raum zum Zuhören, Nachdenken und Lernen. Egal ob du schon lange 

mit Jesus unterwegs bist oder dich einfach für diese Fragen interessierst – du bist 

herzlich eingeladen am 17. Juli um 19:30 Uhr bei uns in der Gemeinde. 
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29.03.26 S02.09. - 21.10.26 Jüngerschaftskurs: Vom Meister lernen 

ommerzeit

Unser Gemeindebrief erscheint sechsmal im Jahr. Die Entstehung bedeutet viel 

Vorüberlegungen, Schreibarbeit, organisatorisches Vermögen, Gestaltung und 

Korrekturlesen. Das alles zusammengefasst nennt sich redaktionelle Arbeit. Unsere 

Gemeinderedaktion benötigt Verstärkung, denn wir wünschen uns, dass der 

Gemeindebrief zum einen informiert, zum anderen aber auch inspiriert und ermutigt. 

Er ist ein wichtiges Medium, das unsere Gemeinde nach außen hin vorstellt und die 

Arbeit daran bedarf vieler unterschiedlicher Begabungen.

Komm doch mal dazu und schau hinter die Kulissen! 

15.02.26 Redaktionsteamtreffen um 12:30 Uhr

Da sich viele vielleicht nicht vorstellen können, wie eine Redaktionssitzung abläuft, 

wollen wir am 15.02.26 nach dem Gottesdienst um 12:30 Uhr zu einer offenen 

Redaktionssitzung einladen, zu der jeder und jede willkommen ist. Reinschnuppern ist 

ausdrücklich erlaubt und ist unverbindlich.

Willst du Redaktionsluft schnuppern?
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08.09.26 - 19.01.27 Provita – Lebensfragen
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Die Teilnehmerzahl ist auf max. 15 Personen begrenzt. Schnell sein lohnt sich. 

Die Abende können unabhängig voneinander besucht werden. Bitte meldet euch bis 

spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin über die E-Mail Adresse „initiative-

lebensfragen@feg-oberhausen.de“ oder direkt bei Gabi Riegel oder Rainer Smolny an. 

Wir freuen uns auf euch

Gabi, Anke, Ute, Susanne, Marie, Rainer, Anne 
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www.borchersweg.de
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Artikelreihe »Mehr als nur ein Buch« Teil 2

Komm doch mal dazu und schau hinter die Kulissen! 

15.02.26 Redaktionsteamtreffen um 12:30 Uhr

Da sich viele vielleicht nicht vorstellen können, wie eine Redaktionssitzung abläuft, 

wollen wir am 15.02.26 nach dem Gottesdienst um 12:30 Uhr zu einer offenen 

Redaktionssitzung einladen, zu der jeder und jede willkommen ist. Reinschnuppern ist 

ausdrücklich erlaubt und ist unverbindlich.

Willst du Redaktionsluft schnuppern?

Unser Gemeindebrief erscheint sechsmal im Jahr. Die Entstehung bedeutet viel 

Vorüberlegungen, Schreibarbeit, organisatorisches Vermögen, Gestaltung und 

Korrekturlesen. Das alles zusammengefasst nennt sich redaktionelle Arbeit. Unsere 

Gemeinderedaktion benötigt Verstärkung, denn wir wünschen uns, dass der 

Gemeindebrief zum einen informiert, zum anderen aber auch inspiriert und ermutigt. 

Er ist ein wichtiges Medium, das unsere Gemeinde nach außen hin vorstellt und die 

Arbeit daran bedarf vieler unterschiedlicher Begabungen.

Urlaub in Italien 
Sonja macht bald Urlaub mit ihren Eltern. Sie fährt in eine schöne Stadt 

im Norden Italiens. Wie heißt die Stadt? Finde die gesuchten Bildteile 

und trage die Buchstaben ein. Die Buchstaben ergeben den Namen.

Lösung: Bergamo

A

B

C

D

E

F

G

M

O

R

Gesucht:

Rätseln.Wissen.Basteln&Kreatives.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de
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Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de

Ein Sommerrätsel
Dieses Kreuzworträtsel soll dich an ein paar Dinge erinnern, die zum 

Sommer unbedingt dazugehören. Die markierten Felder in der Mitte 

ergeben am Ende ein Lösungswort. 

Viel Spaß dabei!

Rätseln.Wissen.Basteln.Herstellen.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de



  Predigt              

Gottesdienste Sonntags 10:00 Uhr

B. Liebelt

M. Liebelt

M. Schwarz

B. Liebelt

B. Liebelt

H. Großhart

B. Liebelt

B. Liebelt

M. Liebelt

23.08.

19.07.

26.07.

02.08.

09.08.

12.07.

16.08.

05.07.

30.08.

Hinweise

Gottes Segen zum Geburtstag  

Ich danke dir dafür, 

07.08.  Ruth Ngombi-Bayiha

08.08.  Elfriede Handke

10.08.  Silvia Schitcu

07.08.  Georg Vogt

08.08.  Renate Lusch

12.08.  Hans-Güntler Luft

18.08.  Dietmar Jürgens 

21.08.  Susanne Gregorius 

11.08.  Axel Gregorius 

22.08.  Heiner Christnick

Psalm 139,14
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Parallel zum Gottesdienst findet der Kindergottesdienst statt

Abendmahl

Abendmahl

Abendmahl

Abschluss Biblischer Unterricht

07.07.  Esther Tönges

10.07.  Bernd Mix

15.07.  Rebecca Trzaska

13.07.  Janina Grautstück

16.07.  Elydia Albrecht

19.07.  Holger Mittmann

22.07.  Felix Beck

14.07.  Gudrun Will

dass ich wunderbar gemacht bin,

wunderbar sind deine Werke, 

das erkennt meine Seele.



Café „Komma“

Hauskreis
Angela Kneip

Gebetsabend

Gemeindeleitung

Krabbelgruppe 

Männertreff 

Teenkreis
„Lighthouse“

Biblischer 
Unterricht 

Seniorenkreis

Gruppenstunden

Montags 10:00 Uhr: alle 14 Tage
A. Kneip   0208 / 3073844

M. Spickenbaum 0208 / 6986933
Donnerstags 0 Uhr: via ZOOM 19:3

B. Liebelt 0208 / 640884
02.07./16.07./06.08.

Freitags 09:30 - 11:30 Uhr
M. Liebelt 0208 / 640884                                                                                                                                             

Jeden 4. Freitag im Monat 18:30 Uhr: 24.07./28.08.
C. Höttgen 0208 / 631535                                                                                                                                              

Samstags 18:30 Uhr: außer in den Ferien
B. Liebelt 0179/ 1244184

03.07. 
B. Liebelt 0208 / 640884

KidsTime
E. Tönges 0208 / 69809730
Samstags 15:00 Uhr: 11.07./08.08.

Mittwochs 15:30 Uhr: 01.07./15.07./29.07./12.08./26.08.
M. Luft 0208 / 672038

Mittwochs ab 15:00 Uhr: 08.07.  -Sommerpause-
B. Vogt  02064 / 37560

Bernd Hasselkamp
Hauskreis

Rainer Smolny

Gabriele Riegel
Hauskreis

Hauskreis
Felix & Vera Beck

Freitags 19:30 Uhr: alle 14 Tage
E-Mail: Gemeindeleitung@feg-oberhausen.de

G. Riegel 0208 / 890459
Mittwochs 19:30 Uhr

Mittwochs 20:00 Uhr: alle 14 Tage
Felix & Vera Beck 0208 / 82836666

ab 4 Jahre
Kindertreff

E. Langenberg 0208 / 675612  0152 / 24355686
Montags 16:30 Uhr: außer in den Ferien 
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Offener Treff Montags 19:00 Uhr
G. Riegel 0208 / 890459



Auflage:

Redaktionsteam:
100 Stück

E-Mail:  redaktion@feg-oberhausen.de

Annette Zundel                 0208 / 52975

Kiarash Manavipour 

46149 Oberhausen 

Wolfstr. 31a

www.feg-oberhausen.de

Freie evangelische Gemeinde 

Tel: 0208 / 640347

Bankverbindungen:

FeG Oberhausen 

IBAN: DE68 4526 0475 0009 3868 01

IBAN: DE84 4526 0475 0009 3868 04

Spar- und Kreditbank Witten

IBAN: DE14 4526 0475 0009 3868 03 

Konto Sozialfond:

Konto Jugendreferent

Kontakt:

Pastor/in:   Mona & Benjamin Liebelt   

                  0208 / 640884

E-Mail:      Mona.liebelt@feg.de

     Benjamin.liebelt@feg.de
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